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Verschiedene 
Schmerztypen

! 

Eine Therapie? 



Schmerzen sind subjektiv

Definition von Schmerz

Schmerz ist ein unangenehmes Sinnes-

und Gefühlserlebnis, das mit aktueller 

oder potenzieller Gewebeschädigung 

verknüpft ist oder mit Begriffen einer 

solchen Schädigung beschrieben wird

IASP



Schmerz ist physiologisch

• Schutzfunktion

• Löst Reflexe aus

• Fehlende 
Schmerzempfindung 
führt zu 
Verstümmelung

Schmerz ist normal



Wer kennt keinen Schmerz? 

Keine Schmerzweiterleitung

Keine Schmerzwahrnehmung



Schmerz - Typisierung

Nozizeptiv – Neuropathisch - Somatoform

Somatisch – Viszeral

Akut – Chronisch



Schmerzarten - Einteilungen

Scholz J, Woolf CJ.; Nat Neuroscience 2002



Beispiel: Nozizeptiver Schmerz



Beispiele: Neuropathischer Schmerz



• René 
Descartes 

(1596-1650)

• Heute

Modulation!







Pathophysiologie

Gestörte Schmerzmodulation

Periphere Sensibilisierung

Zentrale Sensibilisierung



Generalized hyperalgesia

Peripheral
sensitization

Central
sensitization

Secondary
hyperalgesia

Non-injured
area

Primary
hyperalgesia

Injured
area



Periphere Sensibilisierung
Neurogene Entzündung

Nervenzelle selbst schüttet 

Substanz P und CGRPaus

=
>

Mastzelldegranulation

Vasodilatation

Scholz J, Woolf CJ.; Nat Neuroscience 2002



Schmidt

J Neurosci 1995

Normalerweise 

aktive 

Nozizeptoren

Entzündung

Aktivierung 

schlafender 

Nozizeptoren

Periphere Sensibilisierung



Nozizeptor Ganglion

Entzündung
Genexpression im Ganglion der 

Hinterwurzel

Synthese von

Peripheren 

Rezeptoren

Erhöhte 

periphere 

Sensibilität
Michael J Neurosci 1999

Periphere Sensibilisierung



peripherer

Nerv

Hinterhornneuron

NMDA
AMPA

Glutamat

Zentrale Sensibilisierung



Watkins

Pain 2001

Zentrale 
Sensibilisierung



Generalized deep-tissue hyperalgesia in patients with 

chronic low-back pain 

Søren O’Neill et al, Europ J Pain, 2007



Conditioning stimulus

Test stimulus

„Pain inhibits Pain“-Mechanisms

Diffuse Noxious Inhibitory Control (DNIC)

Test stimulus



Conditioning stimulus

Test stimulus

„Pain inhibits Pain“-Mechanisms

Diffuse Noxious Inhibitory Control (DNIC)

Test stimulus
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Controls Fibromyalgia
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P<0.001

Kosek et al, Pain 1997



Yarnitsky et al, Pain 2008

Alteration of endogenous 

modulation

Chronic post-thoracotomy pain



Genetic determinants of pain 
sensitivity

•Polymorphisms of GTP cyclohydrolase

•Polymorphisms of opioid receptors

•Haplotypes of COMT

•…



Zusammenfassung

• Schmerz ist subjektiv

– Stärke der Empfindung hängt von vielen Faktoren ab

• Schmerz ist ein physiologisches Phänomen

• Schmerz kann zur eigenständigen Krankheit werden

• Diverse komplexe und teilweise schlecht verstandene 
Mechanismen spielen in der Entstehung und Verarbeitung 
eine Rolle

• Verständnis von Schmerzphysiologie und Pathophysiologie 
liefert Möglichkeiten für therapeutische Ansätze

andreas.siegenthaler@chuv.ch

Vielen Dank


